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Proll: Schicksal der Tiere aus dem Safaripark Ganserndorf geklart
Ubereinkommen mit Osterreichischer Zoo Organisation

,Das Schicksal der Tiere im Safaripark Ganserndorf darf nicht mit dem wirtschaftlichen
Schicksal verbunden werden. Das war auch der Grund, warum mit der Osterreichischen
Zoo Organisation ein Ubereinkommen getroffen wurde, durch das die Versorgung der 850
Tiere weiter gewahrleistet ist®, erklart Landeshauptmann Dr. Erwin Proll.

Die Osterreichische Zoo Organisation habe sich bereit erklart, neue Platze fir die Tiere
aus Ganserndorf zu suchen und fir eine artgerechte Unterbringung zu sorgen. ,Tiere sind
Lebewesen und keine Sachen. Daher war es wichtig, das Schicksal der Tiere getrennt von
den wirtschatftlichen Fragen zu klaren. Das ist uns nunmehr gelungen®, so Proll.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Pröll: Schicksal der Tiere aus dem Safaripark Gänserndorf geklärt
	Übereinkommen mit Österreichischer Zoo Organisation


